
 

 

 
Anwendung ACRYLIX Powder-Modellage 

 

●​ Hände desinfizieren  

Bevor du loslegst, wasche deine Hände gründlich und desinfiziere sie. Entferne dann 
die Nagelhaut mit einem Pro Pusher, einem Rosenholzstäbchen oder einem 
geeigneten Fräserbit.  

Falls du eine “nasse” Maniküre durchgeführt hast (also deine Hände eingeweicht 
oder Nagelhautentferner benutzt hast), solltest du die Nägel im Anschluss mit einem 
Dehydrator entfeuchten. Der aufgeweichte Naturnagel bietet deiner Modellage 
weniger Halt und es kann zu Liftings kommen. 

●​ Naturnägel in Form feilen  

Feile deine Naturnägel leicht oval. Du kannst entweder Tips oder Schablonen 
verwenden. Bringe die Tips in die gewünschte Form und blende sie ein oder lege die 
Schablonen passend an (siehe weiter unten). 

●​ Glanz entfernen, mattieren und cleanern 

Entferne den Glanz vom Naturnagel vorsichtig mit einer feinen Feile oder einem 
Buffer. Achte darauf, nur so lange zu mattieren, bis nichts mehr glänzt. Anschließend 
reinigst du die Nägel gründlich mit einem fusselfreien Clean Pad und ACRYLIX 
Cleaner, um Feilstaub und eventuelle Rückstände zu entfernen. 

Berühre die Nägel nicht mehr mit bloßen Finger, sonst kann ein Fettfilm auf dem 
Nagel entstehen, der zu mangelnder Haftung und Liftings führt. 

 
Verlängerung mit Tip & Schablone anlegen 

Variante 1: Verlängerung mit Tip 

1.​ Tips auswählen  

Wähle die passenden Tips aus. Sie sollten weder zu klein noch zu groß sein. Ist ein 
Tip zu breit, feile ihn schmaler. 



 

Feile den Naturnagel für das Aufbringen des Tips so kurz wie möglich! 

2.​ Tips aufkleben  
●​ Trage vorsichtig einen Tropfen Tipkleber in die Einkerbung auf der Unterseite 

des Tips auf 
●​ Achte auf die Einkerbung des Tips, diese sollte am freien Nagelrand 

“einrasten” 
●​ Setze ihn sanft und kontrolliert auf den Naturnagel 
●​ Achte darauf, dass der Kleber gleichmäßig verteilt ist und keine Luftblasen 

entstehen 
●​ Feile den Ansatz des Tips flach, ohne den Naturnagel zu beschädigen 

3.​ Staub entfernen  

Bürste erneut den Staub gründlich ab. 

Extra-Tipp: Für einen besonders sanften Übergang zwischen Tip und Naturnagel, 
kannst du einen Tip Blender auftragen! 

Variante 2: Verlängerung mit Schablone 

4.​ Schablone anlegen 
●​ Die selbstklebenden Papierschablonen ziehst du zuerst vom Trägermaterial ab. Die 

Seite mit den Rasterlinien und Nummerierungen ist die, auf der du die Nagelspitze 
oder Verlängerung modellierst. 

Wenn die Größe der Schablone nicht passt, kannst du sie individuell 
zurechtschneiden! 

●​ Nun führst du deinen Finger von unten durch das Loch der Schablone, sodass die 
gerasterte Seite vor deinem Finger liegt.  

●​ Drücke die Schablone seitlich etwas zusammen, damit du sie unter deinen Nagel 
schieben kannst. Achte darauf, dass die Schablone bündig und lückenlos unter 
deinem Nagel anliegt, damit keine Kanten entstehen, wenn du das Acryl aufträgst. 

●​ Sitzt die Schablone richtig, klebst du sie seitlich und hinten an deinem Finger fest, 
damit sie gut hält.  

●​ Anschließend führst du die freien Ecken der Schablone vorne links und rechts 
vorsichtig nach untenund drückst sie zusammen, sodass eine spitze Tüte entsteht. 

Lasse beim in Form feilen des Naturnagels den Nagel einen Millimeter länger als die 
Kuppe, so kannst du besser mit der Schablone arbeiten.  

 
 
 



 

Anwendung ACRYLIX Powder 

Jetzt geht’s los: Acryl-Modellage mit ACRYLIX starten 

1.​ Primer auftragen  

Trage den Primer dünn und sparsam auf die Naturnagelflächen auf und lasse ihn 
eine Minute an der Luft trocknen.  

Der Primer darf nicht auf die Haut oder den Tip gelangen. 

2.​ Materialien vorbereiten  

Fülle eine kleine Menge Acryl Liquid in ein sauberes Dappen Dish (kleines 
Glas-Gefäß).  

Achte darauf, dass die Flüssigkeit klar und das Gefäß gereinigt ist, um eine saubere 
Modellage zu gewährleisten. 

3.​ Modellage mit Acryl beginnen  
●​ Tauche den Pinsel komplett in das Liquid, ganz auffächern, damit kleine 

Bläschen verschwinden, und streiche ihn am Rand des Gefäßes ab.  
●​ Tippe mit der Pinselspitze aus einem hohen Winkel in das ACRYLIX-Pulver, 

bis sich eine kleine Kugel bildet.  
●​ Die Kugel sollte sich innerhalb von 3 Sekunden glattziehen und glänzen. Je 

mehr Flüssigkeit sich noch im Pinsel befindet, desto mehr Pulver wird 
aufgenommen - du entscheidest, wie “nass” du arbeitest und was dir besser 
von der Hand geht. Für Anfänger ist es ratsam, mit kleineren Mengen zu 
arbeiten, da das Material sehr schnell trocknet!  

●​ Setze die Kugel auf die Tip-Spitze und modelliere die Nagelspitze. Dafür 
hältst du den Pinsel flach auf dem Material. Beim Auftragen auf die 
Schablone achte darauf, dass das ACRYLIX-Bällchen auf dem Nagelbett 
abgesetzt wird und in einem Vorgang über den freien Nagelrand über die 
Schablone gezogen wird, bis die gewünschte Länge erreicht wird. 
Zwischendurch immer wieder den Pinsel mit Liquid befeuchten und 
abstreifen. 

●​ Wiederhole den Vorgang bei Bedarf und arbeite dich von der Nagelmitte zum 
Nagelrand vor. Achte darauf, das Material nicht in die Nagelränder zu 
arbeiten, um Liftings zu vermeiden. Ist es doch passiert? Dann nehme ein 
Rosenholzstäbchen oder einen Pro Pusher und entferne das weiche Material, 
ist es schon ausgehärtet, kannst du auch einen Fräser nutzen. 

●​ Lasse das Material zum Nagelrand hin dünner werden, damit es beim 
Rauswachsen des Naturnagels einen sanften Übergang gibt. Der Pinsel kann 



 

dazu nochmal vorsichtig mit Liquid angefeuchtet werden, um eine glattere 
Oberfläche zu erlangen. 

●​ Bis das Material trocken ist, tippst du es immer wieder mit dem flachen Pinsel 
in Form. 

●​ Lasse das Material etwa 5 Minuten trocknen und entferne dann vorsichtig die 
Schablone. Bei wärmeren Temperaturen härtet das Material schneller aus! 

Ob das Material trocken ist, kannst du am Klang hören: Tippst du mit dem Pinselgriff 
dagegen und es klingt hell, dann ist die Modellage durchgetrocknet. Hörst du einen eher 
dumpfen Ton, ist sie noch nicht ganz durchgetrocknet.  

4.​ Modellage in Form feilen  

Feile die gehärteten Nägel auf die gewünschte Länge und Form und entferne alle 
Unebenheiten. Mattiere die Nägel mit dem Buffer und entferne den Staub mit einer 
Bürste. Reinige die Nägel mit einem Cleaner. 

5.​ Zum Schluss  

Gestalte die ACRYLIX-Nägel nach Belieben und versiegele sie mit einem 
UV-Versiegelungsgel. 

Expertinnen-Tipp: 

Verwende bei dünnen, strapazierten Nägeln eine Rubberbase als Verbindung zwischen 
Naturnagel und Modellage. Sie sorgt für Stabilität und ist dabei gleichzeitig flexibel, sodass 
deine ACRYLIX-Modellage lange hält! 

Anleitung zum Acryl-Auffüllen (Refill) mit AcryliX 

1.​ Hände desinfizieren  

Wasche und desinfiziere deine Hände gründlich. Entferne die Nagelhaut mit einem 
Pro Pusher, einem Rosenholzstäbchen oder einem geeigneten Fräserbit. 

2.​ Nägel vorbereiten  

Kürze die Nägel auf die gewünschte Länge und feile eventuell vorhandene Liftings 
weg. Feile den Übergang vom Kunstnagel zum Naturnagel flach, ohne den 
Naturnagel zu beschädigen. 

3.​ Primer auftragen  

Trage den Primer dünn und sparsam auf die Naturnagelflächen auf und lasse ihn 
eine Minute an der Luft trocknen.  



 

Der Primer darf nicht auf die Haut oder die Modellage gelangen. 

4.​ Modellage  

Tauche den Pinsel in das Liquid und anschließend in das ACRLYIX-Pulver, um ein 
Kügelchen zu formen. Trage das Kügelchen auf den nachgewachsenen Naturnagel 
auf, um die entstandene Lücke aufzufüllen. Details siehe Beschreibung oben! 

5.​ Modellage in Form feilen  

Feile die gehärteten Nägel auf die gewünschte Länge und Form, um alle 
Unebenheiten zu entfernen. Mattiere die Nägel mit dem Buffer und entferne den 
Staub mit einer Bürste. Reinige die Nägel mit Cleaner. 

6.​ Zum Schluss  

Gestalte die Nägel nach Belieben und versiegele sie mit einem Versiegelungsgel. 

Komplette Entfernung der ACRYLIX-Nägel 

Bevor du die ACRYLIX-Nägel komplett entfernst, werden sie gekürzt. Am besten wählst du 
eine Länge ungefähr 2-3 mm vor dem freien Nagelrand (also bevor die Fingerkuppe beginnt) 
und benutzt einen entsprechenden Nagelknipser.  

Achte bei längeren Nägel darauf, die Nagelhaut UNTER dem freien Nagel nicht zu 
verletzen, das sogenannte Hyponychium.   

Um deine ACRYLIX-Nägel dauerhaft zu entfernen, hast du zwei Möglichkeiten: 

1.​ Soak Off 

Für die Soak Off Methode startest du mit dem Anrauen der Nageloberfläche, nutze dafür 
einen Fräser oder eine grobe Feile. Fülle das Aceton in eine Manikürschale (Aceton-Wanne) 
oder nutze Remover Wraps, Remover Clips oder Remover Caps. Je nach Dicke des 
Materials auf deinen Nägeln, lässt du die Produkte 10-20 Minuten einweichen. Prüfe dann 
mit einem Remover Tool oder dem Pro Pusher, ob sich das Material schon vom Nagel 
schieben lässt. Wenn nein: einfach noch eine Weile einweichen. Wenn ja: ACRYLIX von 
oben nach unten abtragen, verbleibende Reste abfeilen und bei Bedarf den Naturnagel 
aufpolieren. 

1.​ Abfräsen  

Du kannst die ACRYLIX-Modellage mit einem Fräser auch komplett abfräsen. Wenn das 
Material sehr dünn wird und du dich dem Naturnagel näherst, entferne den Rest mit einer 
feineren Handfeile.  



 

Im Abschluss kannst du auf deine Nägel einen Nagelhärter oder ein Calcium Gel auftragen, 
um sie zu stärken. Die Nagelhaut pflegst du mit einem Stift oder einem Öl. 

 

Viel Spaß bei deiner ACRYLIX-Modellage! 
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